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Betr.: Ihre Schriftliche Frage Nr. 5/327 vom 24. Mai 2024 
 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

 

Ihre o. a. Frage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage Nr. 5/327: 

 

Mit welchen Meilensteinen und jeweils welchen Ressourcen soll die Umsetzung des laut 

Koalitionsvertrag zwischen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP zu errichtende 

“Zentrum für Legistik” erfolgen (bitte Beginn der Umsetzung, Meilensteine und Zeitraum des 

geplanten Arbeitsbeginns des Zentrums angeben), und wie ist beziehungsweise soll die 

Governance dieses Zentrums organisiert werden (unter anderem Organisation der 

Federführung, Art der Rechtsform, neue Behörde oder nicht)? 

 

 

Antwort: 

 

Das Bundesministerium der Justiz (BMJ) beschäftigt sich derzeit damit, das  

im Koalitionsvertrag vorgesehene Zentrum für Legistik zu errichten. Es soll die  

praxisnahe Qualifizierung in zeitgemäßer Rechtssetzung fördern.   



 

SEITE 2 VON 2 

 

Hierzu gehören neben Fach- und Rechtskenntnissen insbesondere auch spezifische 

Kompetenzen im Bereich der Rechtssprache sowie moderne Arbeitsmethoden. Bisher 

wurden hierzu zwei Online-Kurse entwickelt, von denen ein Angebot auch öffentlich 

verfügbar ist (https://www.ondea.de/DE/ZfL/ZfL_node.html).  

 

Seit Ende 2023 arbeitet das Zentrum zusammen mit der PD – Berater der Öffentlichen Hand 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung in einem Projekt zu Daten und Digitalen Werkzeugen 

im Gesetzgebungsverfahren, um das Angebot des BMJ insbesondere im Hinblick auf die 

effektivere Nutzung von Daten, deren Analyse und Visualisierung in der Rechtsetzung 

weiterzuentwickeln, indem entsprechende Kompetenzen von Legistinnen und Legisten 

gefördert und geeignete Werkzeuge bereitgestellt werden. Derzeit testet das Zentrum ein 

Vorgehensmodell für die konzeptionelle Frühphase der Rechtsetzung mit Legistinnen und 

Legisten im BMJ; eine Einbeziehung von Mitarbeitenden aus weiteren Ressorts ist 

beabsichtigt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 


